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Die wirthſchaftlichen Aufgaben der
Landtagsſeſſion

Bekanntlich hat die Reaction von Anfang an verſucht in der
gegenwärtigen Wahlagitation wirthſchaftliche Trümpfe auszu
ſpielen Sie begann damit in den ihr gehörigen oder ihr
zugänglichen Organen dieſelben Schlagworte auszugeben mit
denen ſie während der letzten Reichstagsſeſſion ſo große Wir
kungen erzielt hatte und ſie fühlte ſich keineswegs entmuthigt
als von liberaler Seite dieſer Schachzug vereitelt und ſonnen
klar nachgewieſen wurde daß der Landtag mit Steuer und
Zollfragen ganz und gar nichts zu ſchaffen habe Es wäre
auch zu verwundern geweſen wenn ein ſo ſchöner Plan nicht

zäher verfolgt worden wäre
iſt wie alle Welt weiß der geſammte Liberalismus bis in ſeine

Jn Kirchen und Schulfragen

gemäßigtſten Ausläufer einig Mann für Mann entſchloſſen
ſich einer Wiederkehr der Mühler ſchen und Raumer ſchen Zei
ten in welcher Form immer dieſelbe auftreten mag mit größ
ter Energie zu widerſetzen Dagegen durfte man hoffen und
hofft thatſächlich immer neue Zwietracht in den liberalen
Reihen zu ſäen wenn man die wirthſchaftlichen Fragen in den
Vordergrund ſchiebt über welche in den liberalen wie in allen
unabhängigen Parteien d h in allen Parteien welche nach
der unabhängigen Ueberzeugung ihrer Mitglieder handeln und
nicht blindlings auf die von der Regierung ausgegebenen Pa
rolen ſchwören mannigfach verſchiedene Anſchauungen zu herr
ſchen pflegen

Die neueſte Nummer der Provincialcorreſpondenz die
letzte welche vor den entſcheidenden Urwahlen erſchienen iſt
macht noch einen verzweifelten Verſuch nach dieſer Richtung
Sie bezeichnet als die wirthſchaftlichen Aufgaben der nächſten
Seſſion erſtens die Reform der directen Steuern ſo weit
dieſelbe durch die im Reichstage beſchloſſene Handels und
Zollreform ermöglicht ſei und zweitens die Eiſenbahnfrage
und ſie führt dann aus daß die Abſichten der Regierung auf
dieſen beiden Gebieten dem Volke viel Heil und Nutzen
ſchaffen würden Dies wollen wir an ſich gar nicht beſtreiten
aber die Provincialcorreſpondenz begeht einen ſehr gröblichen
Jrrthum wenn ſie weiter darzulegen verſucht daß dieſe
Abſichten der Regierung nur durch eine der Regierung
genehme d h conſervative Abgeordnetenhausmehrheit zu
erreichen ſein würden Sie meint daß die geplanten
Reformen im engſten Zuſammenhange mit den Handels und
Zollreformen im Reiche ſtänden und daß Abgeordnete welche
dieſen feindlich geſinnt ſeien auch jene zu vereiteln ſuchen
würden ſchon um dadurch die geſammte Wirthſchaftspolitik
in Reich und Staat ad absurdum zu führen Das klingt
ſehr plauſibel iſt aber ſehr falſch und nichts iſt leichter
als der Nachweis daß gerade nur liberale Abgeordnete ver
wirklichen können und werden was an jenen gerühmten Ab
ſichten der Regierung gut ift

Was zunächſt die Reform der directen Steuern anlangt ſo
iſt es natürlich eine völlig unhaltbare Unterſtellung daß ein
liberaler Abgeordneter eine von der Regierung beabſichtigte
Ermäßigung der directen Steuern ſo oder ſo zu hinter
treiben ſuchen wird weil er mit der von der Regierung und
der Reichstagsmehrheit durchgeführten Vermehr ung der
indirecten Steuern unzufrieden geweſen iſt Darüber iſt
natürlich weiter kein Wort zu verlieren ſo kindiſch und läp
piſch benimmt ſich kein Politiker den ein preußiſcher Wahl
kreis in die Volksvertretung geſandt hat Wohl aber könnte
es ſehr rathſam ſein bei Zeiten an den Fall zu venken daßes zu jener ſo feierkich und ſo oft verheißenen Ermäßigung

der directen Steuern gar nicht kommt Wir zweifeln natür
lich nicht im geringſten an dem guten Willen der Regierung
aber in Finanzfragen hat der gute Wille ſelbſt der mächtigſten
Factoren nur eine ſehr bedingte und beſchränkte Wirkſamkeit
und alle Welt weiß daß kürzlich ein hochſtehender Miniſterial
beamter öffentlich ausgeſprochen hat für die nächſten drei
Jahre ſei an keine Steuererlaſſe zu denken Für dieſen
Fall dürfte es doch ſehr rathſam ſein daß eine liberale Mehr
heit im Abgeordnetenhauſe ſitzt denn nur ſie wird Alles daran
ſetzen eine Steuererleichterung herbeizuführen ſo weit es die
Lage der Finanzen nur irgend geſtattet nur ſie wird die Re
gierung mit dem gehörigen Nachdruck an ihre Verheißungen
erinnern während eine conſervative Mehrheit ſich nach be
kannten Erfahrungen zufrieden geben würde wenn die Regie
rung die Unmöglichkeit von Steuererlaſſen behauptete ohne
erſt genauer mit dem gehörigen Ernſte zu prüfen ob dieſe
Unmöglichkeit denn wirklich vorhanden ſei ob nicht überflüſſige
Ausgaben geſtrichen werden könnten u ſ w

Es iſt demnach klar daß der unbeſtreitbare Zuſammenhang
zwiſchen der Steuerreform im Reiche und im Staate nicht in
der einfachen Formel beſteht daß wer jener freundlich geſinnt
war nun auch dieſe fördern muß und umgekehrt Der heftigſte
liberale Gegner der Reichsſteuerpolitik wird freudig und gern
ihren Wirkungen zuſtimmen weil und ſo weit ſich dieſelben in
Steuererlaſſen der Einzelſtaaten äußern und er wird wenn
dieſe ſo viel verheißenen Wirkungen ausbleiben ſie ſogar mit
allen Kräften herbeizufübren ſuchen müſſen Wohl aber iſt
nicht die geringſte Bürgſchaft dafür vorhanden daß die conſer
vativ ultramontane Cogalition mit dem gehörigen Ernſte und
Nachdrucke bei dem Ausbleiben der verſprochenen Steuer
erleichterungen alles daran ſetzen wird ſie durch mögliche
Abſtriche am Etat c dennoch durchzuſetzen

Mit anderen Worten wer die gedeihliche Löſung dieſer
wirthſchaftlichen Frage auf alle Falle ſichern will darf nur
liberal wählen Nicht gan ſo einfach aber gleichfalls mit
völliger Nothwendigkeit auf liberale Wahlen hinweiſend liegt
De iſenbahnfrage welche wir morgen eingehender beleuchten

erden

Halle a d Saale Sonnabend
FSJS CZ TW77

den 27 Se

Politiſche Ueberſicht
Wie bei einer Erneuerung des Abgeordnetenhanſes in

Oeſterreich üblich iſt hat der Kaiſer auch diesmal eine
Anzahl neuer lebenslänglicher Mitglieder ins Herrenhaus be
rufen um die durch den Tod im Laufe der Jahre eingetretenen
Lücken auszufüllen gleichzeitig find auch einige Verleihungen
der erblichen Reichsrathswürde erfolgt

Fürſt Bismarck hat der jetzigen diplomatiſchen Leitung der
franzöſiſchen Republik ein vollwichtiges Zeugniß ſeines Ver
trauens ausgeſprochen Aus ſeinem Munde iſt dem franzöſi
ſchen Botſchafter am öſterreichiſchen Hofe Teſſereint de Borc
gegenüber die Verſicherung abgegeben worden das Einverſtänd
niß und die Jntimität Deutſchlands und Oeſterreichs dürften
Frankreich in keiner Weiſe beunruhigen und könnten in Nichts
die guten Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Frankreich be
rühren oder ſchwächen Dieſe offene Sprache welche der
Reichskanzler gegen den franzöſiſchen Botſchafter geführt hat
kann nicht verfeblen auch die letzten Bedenken Derer zu zer
ſtreuen welche glauben in der deutſchöſterreichiſchen Annäherung
durchaus ein OffenſivBündniß gegen das jetzige Frankreich
ſehen zu müſſen

Die Baker ſche Brigade iſt auf ihrem Wege zur afghani
ſchen Hauptſtadt ant Mittwoch in Kuſhi angekommen General
Roberts hat durch einen Geſandten des Emirs Briefe erhalten
in welchen der Emir abermals ſeiner Befriedigung über die
Allianz mit den Engländern Ausdruck giebt und ſeine Vertrags
treue betont Es geht das Gerücht daß die in Kabul befind
lichen afghaniſchen Regintenter abermals revoltirt hätten daß
ſie aber durch Geldzahlungen beſchwichtigt worden ſeien

Der Papſt hat einige Tage die Wohlthaten einer Sommer
friſche an den Ufern des Albaniſchen Sees genoſſen ohne die

Mähr von ſeiner r z Man benutztedie Aehnlichkeit des Papſtes mit ſeinem Bruder dem Cardinal
um die Poſſe in Szene zu ſetzen

Der Vizekönig von Egypten hat die militäriſche Hilfe der
türkiſchen Regierung in ſeinem Kriege gegen Abeſſhnien in
Anſpruch genommen Die Pforte hat ſich zur Hilfeleiſtung
bereit erklärt jedoch ſollen die türkiſchen Truppen nur in
Egypten Garniſon nehmen um die vollſtändige Verwendung
des egyptiſchen Heeres gegen Abeſſynien zu ermöglichen

Wie die Polit Korreſp aus Bukareſt meldet umfaſſen
die Liſten welche der von der Regierung in der Frage der
Verfaſſungsänderung eingebrachten Vorlage beigeſchloſſen ſind
1074 Jsrgeliten deren Naturaliſation ohne Verzug erfolgen
kann Dieſe beſchränkte Zahl findet ihre Erklärung in dem
Umſtande daß viele derjenigen Jsraeliten welche den Be
dingungen für eine ſofortige Naturaliſation entſprechen würden
unter fremdem Schutz ſtehen

e

Deutſches Reich
Der Kronprinz gedenkt am 5 Oct in Wien einzutreffen

und am 6 von dort nach Römerbad zu ſeiner Gemahlin weiter
zu reiſen um ſich mit derſelben für längere Zeit nach Ober
Jtalien und zwar nach Pegli bei Genug zu begeben Vorher
wird der Kronprinz wie man annimmt wahrſcheinlich den
König von Jtalien in Monza begrüßen Es gilt für wahr
ſcheinlich daß der Kronprinz erſt gegen Ende des Jahres nach
Berlin zurückkehren wird

Die Ankunft des Fürſten Bismarck aus Wien erfolgte
Donnerstag Mittag 12 Uhr 50 Minuten in Berlin Die
Gräfin Rantzau Tochter des Fürſten war mit ihrem Gemahl
dem Grafen Rantzau erſchienen Zuerſt entſtieg dem Salon
wagen die Fürſtin Bismarck welche von ihrer Tochter der
Gräfin Marie auf das Jnnigſte begrüßt und geküßt wurde
Dann kam der Fürſt von dem Publikum herzlich begrüßt
und hinterher Graf Wilhelm Freundlich erwiderte der Fürſt
den Gruß und begab ſich feſten Schritts in das Empfangs
zimmer Der Fürſt welcher den von Wien her bekannten
großen ſchwarzen Schlapphut und einen dunklen ſchwarzen
Anzug nebſt Ueberzieher trug ſah äußerſt wohl aus und
ſchaute vergnügt darein Er ſtützte ſich leicht auf einen ge
ſchnitzten Knotenſtock Jm offenen Wagen begab ſich der Fürſt
ſofort in ſein Hotel während in einem zweiten offenen Wagen
die Fürſtin Gräfin Marie und Graf Wilhelm folgten

Der peruaniſche Geſandte in London iſt am Berliner
ofe accreditirt worden um die Frage betreffs des deutſchen
ampfers Luxor zu erledigen
Die Verlegenheit der Officiöſen in Folge des Falk ſchen

Schreibens und der Drang dem geſchiedenen Miniſter auf
irgend eine Weiſe beizukommen wachſen in gleichem Verhältniß
täglich Die neueſte vom literariſchen Bureau verſendete Jn
ſpiration läßt ſchon ſo etwas wie die Perſpective auf den
Arnimparagraphen freilich nur in der Form unverſtänd

et de Nunzen durchblicken Es wird nämlich officiös
geſchrieben

Die n u e hat den vielbeſprochenenFalk ſchen Brief ihrerſeits keiner Erörterung unterzogen ver
muthlich weil derſelbe einen ſachlichen Anhalt für eine ſolche
nicht darbot Der Brief enthält nur vage Jnſinuationen von
Möglichkeiten auf welche kaum eingegangen werden kann
ohne auf das Gebiet der Perſönlichkeit zu gerathen Daher
rer auch die Annahme an Wahrſcheinlichkeit daß der

ef welcher mit der ſonſtigen rei des früheren Mini
ſters ſo ſehr contraſtirt von Anfang an nicht für dieOeffentlichkeit beſtimmt war daß vielmehr Dr Falk in
Folge einer literariſchen Unbefangenheit das Opfer einerbuchhändleriſchen Jnduſtrie geworden iſt welche jeden
der auf der politiſchen Schaubühne erſcheint oder von der
ſelben abtritt für die Deutſche Revue einzufangen verſucht
Uebrigens iſt kaum anzunehmen daß das Falſche Schreiben
eben wegen ſeiner Unbedeutendheit und Unklarheit wirklich
einen erheblichen Einfluß auf die Wahlen gewinn Utewenn dies aber der Fall wäre würde z m T

tember
1879

Zeit auf die unerwünſchte Erörterung auch der perſön
lichen Seite eingehen

Ueber die Anklage den Miniſter eingefangen und buchhänd
leriſch ausgebeutet zu haben wird man wohl einer Aeußerung
der Deutſchen Revue ſelber entgegenſehen dürfen mehreren
Blättern wird als pofitiv gemeldet daß die Veröffentlichung
des Schreibens mit ausdrücklicher r Dr Falks
erfolgt ſei Von ihrer Anſicht über die Unbedeutendheit und
Unklarheit des Falk ſchen Schreibens die Officiöſen abzubringen
haben wir keinen Grund wir wünſchen nur daß dieſelbe eine
ernſtliche ift was die gleich hinterher folgende dunkle Drohung
mit perſönlichen Erörterungen freilich nicht recht glaubhaft
ſcheinen läßt Wie dem immer ſei der Brief Dr Falks iſt
durch derlei Mittel und Empfindlichkeiten über durchkreuzte
Wahlpläne in ſeiner Wirkung nicht mehr abzuſchwächen Er
hat eine Leuchte aufgeſteckt deren Urheber man mit noch ſo
rückſichtsloſen Verdächtigungen behandeln mag das Licht das
auf die Gefahren die uns drohen einmal gefallen iſt läßt
fich nicht mehr in Dunkelheit verwandeln

Offiziöss wird uns unter dem 25 d M aus Berlin
geſchrieben

Jm Anſchluß an die im Juli v J dem Bundesrath vorge
legte Ueberſicht über die Einführung des aus den Berathungen
deutſcher Staats und Privatbahnen hervorgegangenen einheit
lichen Tarifſyſtems ſind in einer dem Bundesrath neuer
dings zugegangenen Zuſammenſtellung unter Wiederaufnahme
der früheren Ueberſicht die Fortſchritte ſeit jener Zeit und der
gegenwärtige Stand der Angelegenheit dargelegt Es geht daraus
hervor daß die Localtarife der gegenwärtig in Deutſchland be
ſtehenden 63 Eiſenbahnverwaltungen bis auf den Localtarif der
GeorgsMarienhütte Hasberger Eiſenbahn welche den bisherigen
Gütertarif beizubehalten beabſichtigt nunmehr ſämmtlich auf
Grundlage des Reformſyſtems aufgeſtellt ſind Auch die Reform
der Tarife im Verbands und direkten Verkehr zwiſchen deutſchen
Bahnen hat ſeit Vorlage der letzten Ueberſicht ſo erhebliche Fort
ſchritte gemacht daß dieſelbe als nahezu abgeſchloſſen zu betrachten
iſt Von den zur Zeit beſtehenden 184 Verbandstarifen gegen
301 im vorigen Jahre ſind 172 auf der Grundlage des Reform
ſyſtems aufgeſtellt Von den beſtehenden 351 Specialtarifen ent
ſprechen 345 dem Reformſyſtem Bis zu welchem Zeitpunkte die
Reform des Verkehrs mit dem Auslande zum Abſchluß gelangen
wird läßt ſich mit Sicherheit noch nicht überſehen Zur Zeit
beſtehen 199 allgemeine Tarife mit dem Auslande gegen 219
im vorigen Jahre und außerdem 314 Specialtarife für einzelne
Artikel Außer den geſtern aufgeführten Vorlagen für die
Generalſynode iſt noch der Entwurf einer Geſchäftsordnung
der Generalſynode zu nennen Nach der im 27 Band der
Zeitſchrift für das Berg Hütten und Salinenweſen aufgeſtellten
Nachweiſung über die Production der Bergwerke
Hütten und Salinen im Jahre 1878 betrug die Production
der Bergwerke an Mineralkohlen und Bitumen 887,350,671 Ctr
im Werthe von 206,596,704 Mk an Mineralſalzen 8,374,391 Etr
im Werthe von 3,146,235 Mk an Erzen 83,630,099 Ctr im
Werthe von 60,888,491 Mk an Kochſalz 4366,052 Ctr im Werthe
von 5,294,084 Mk

In ſeiner vorletzten Plenarſitzung hat der Bundesrath
wie die Krz Ztg hört beſchloſſen den außerordentlichen
Ausſchuß für das Eiſenbahn Gütertarifweſen einfach
fortbeſtehen zu laſſen

Jn der Mitte des vorigen Monats hat ſich in dem Hafen
Yokohama ein deutſchja paniſcher Conflict entwickelt
der nahezu mit Gewalt zum Austrag gebracht worden wäre
aber bis zum Abgang der letzten Poft ſich noch in der Schwebe
befand Der deutſche Dampfer Hesperia hat nämlich
in Yokobama gewaltſam die Quarantäne gebrochen und
zwar auf Befehl des deutſchen Vertreters v Eiſendecher Das
iſt der Kernpunkt des Streites in welchem die Deutſchen und
Engländer auf der einen Seite die Japaner und Amerikaner
auf der andern Seite ſtehen

Die im Jahre 1880 nach Ablauf eines fünffährigen Zeit
raums ſtattfindende allgemeine deutſche Volkszählung
welche vorausſichtlich wieder Anfangs December ausgeführt
werden wird iſt die Veranlaſſung daß ſich am 7 Octbr
die Vorſtände der ſtatiſtiſchen Büreaus der deutſchen Staaten

einer Conferenz in Berlin verſammeln werden Jn dieſer
Prrrns ſollen nämlich die VolkszählungsVorlagen berathen

werden
Das Kammergericht hat am 24 d ſeine letzte Sitzung

vor dem Eintritt des neuen Gerichtsverfahrens gehalten Die
ſelbe wurde vom Präſidenten Meyer durch eine Anrede an
das Collegium See in welcher die künftige Bedeutung
des Gerichtshofes als Provinzialgericht und höchſter Landesge
richtshof entwickelt wurde Mit einem kegeiſterten Hoch auf
den höchſten Gerichtsherrn den Kaiſer und König ſchloß die
letzte Sitzung des Kammergerichts Präſident Meyer hob in
ſeiner Schlußanſprache noch beſonders hervor daß dem Kammer
gericht durch die königliche Huld und Fürſorge ſein alter Name
auch innerhalb der neuen Gerichtsverfaſſung bewahrt bleiben
werde Am Nachmittage fand im Engliſchen Hauſe ein
zahlreich beſuchtes Abſchiedsfeſtmahl ſtatt Die nächſte Sitzung
z Kammergerichts wird wie es heißt am 16 Oct ſtatt
finden

Der Bezirksverein des Stralauer Stadtviertels in Berlin
erachtet durch die ſeitens des e Hofprediger Stöcker
gepflegte Aufreizung gern die Anhänger des Judenthums
den Frieden der Berliner Bevölkerung auf das
Aergſte bedroht und hat das Stadtverordneten Collegium
erſucht an maßgebender Stelle unverzüglich die nöthigen
Schritte einzuleiten welche nan ſein dürften derartige
Vorgänge in Zukunft unmöglich zu machen

Bezüglich der zabrzer Arbeiter Revolte hat wie wir
vor einigen Tagen ausführlich gemeldet haben die gerichtliche
Verhandlung ſtattgefunden Aus der Maſſe der Angeklagten

rechter

traten die Bergleute Dudak Thomas Achtolik Twardawa
Kwasnick Kruſchel und Bronder als die Radelsflihrer hervor

wurde zuDie erkannten Strafen ſind folgende Kwasni
2 Jahren Zuchthaus und Ehrverluſt verurtheilt Dudak und
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Twardawa zu je 3 Jabren Gefängniß und 3 Jahren Ehr
verluft Eine größere Anzahl wurde zu 2 Jahren 1 Jahr
9 6 und 4 Monaten verurtheilt freigeſprochen wurden 13

Die Feſttage in den Reichslanden
Die Fahrt des Kaiſers nach den Schlachtfeldern vonVionville und Gravelotte iſt am Donnerstag en das Beſte

verlaufen Der Himmel war zwar bewölkt die Luft war
aber ſo klar daß man die Schlachtfelder weithin überſehen
konnte An dem Ausfluge nahmen auch die Fürſtlichkeiten
und alle höheren Generale Theil Jn der Mairie von Gorze
wurde das Dejeuner eingenommen
wurde dem Kaiſer ſeitens der Bevölkerung ein entbufiaſtiſcher
Empfang zu Theil Die Rückkehr erfolgte 48 Uhr Die

Abreiſe nach Baden Baden ſollte heute Vormittag 9 Uhr
40 Minuten ſtattfinden
ÄÜU uulGGCIrmomrhhlDCROROaàSsSSSCGOkt ſuUwwÄwÜwwnsess

Zur Wahlbewegung
Betreffs der am 7 k M ſtattfindenden Abgeordneten Wahlen

iſt an alle Wahlcommiſſarien die Weiſung ergangen
den Ausfall derſelben unverweilt dem Miniſter des Jnnern
auf telegraphiſchem Wege anzuzeigen dabei die Stimmenzahl
und Parteirichtung der Gewählten und ebenſo die der anderen
bei der Wahl genannten Bewerber anzugeben

M Bitterfeld 25 Sept Geſtern Abend hielt Herr Ober
lehrer Dr Richter aus Halle vor einer zahlreich verſammel
ten Urwäblerverſammlung ſeine Candidatenrede für den Wahl
kreis Bitterfeld Delitz ſch Derſelbe gab zuerſt einen
geſchichtlichen Rückblick über die gegenwärtige Lage in Staat
Kirche und Schule zeigte alsdann welchen Standpunkt dazu
ſeine Partei die nationalliberale einnehme und erklärte ſich
eventuell zur Annahme einer Wahl wenn er das Vertrauen
der Wähler gewinne bereit Außer Herrn Richter wurde der
Verſammlung vom liberalen Wabhlcomité als zweiter Abgeord
neter Herr Fabrikant Ferdinand Mitſcherlich aus Eilenburg
der leider am Erſcheinen verhindert war vorgeſchlagen Der
Herr Vorſitzende Bürgermeiſter Som mer kennzeichnete
deſſen Standpunkt Auf ſeinen Vorſchlag genehmigte die Ver
ſammlung einſtimmig die Candidatur beider Herren die
Richters Rede ſowie ſeine wiederholten Bemerkungen während
der Debatte wurden oft mit lautem Beifall belohnt

Jn der am Mittwoch in Zeitz ſtattgefundenen Verſamm
lung liberaler Urwähler welche von Weißenfels aus ver
anlaßt war ſtellte ſich auf Aufforderung ſeitens des Vereins

Fortſchritt in Weißenfels der fortſchrittliche Candidat Stadt
rath Romſtedt aus Berlin ſeinen Wählern vor Dem Vor
ſitzenden der Verſammlung Herrn Rittergutsbeſitzer Bohlen
gelang es die zwiſchen den einzelnen Vereinen in Zeitz und
Weißenfels entſtandenen Meinungsverſchiedenheiten in ſofern
wieder zu heben als auf ſeinen Vorſchlag auch der Candidat
Herr Romſtedt in die Candidatenlifte der liberalen Partei mit
aufgenommen wurde An demſelben Tage wurde auch eine
Urwähler Verſammlung in Bleicherode abgehalten Der
erſte Gegenſtand der Tagesordnung mußte vertagt werden da
Herr Rechtsanwalt Traeger welcher in der Verſammlung
ſprechen wollte dienſtlich abgehalten war zu erſcheinen Es
wurde ſodann über die Wahl des Aſſeſſor Hr Mühlenbek
verhandelt und man kam zu dem Schluß daß durchaus kein Grund
vorliege ſeine Wiederwahl fallen zu laſſen da genannter Herr
noch ganz auf demſelben politiſchen Standpunkte ſtehe wie
früher Stadtrath Dr Schweineberg hat ſich nachträg
lich bereit erklärt ein Mandat für den Wahlkreis Mühl
hauſen LangenſalzaWeißenſee wieder anzunehmen
Auch in den beiden Jerichowſchen Kreiſen hat man ſich jetzt
über die Candidatenfrage geeinigt Neben dem bisherigen Ab
geordneten Stadtraty Wolter in Burzg ſoll der Rechtsanwalt
Lipke aus Berlin aufgeſtellt werden Dieſer hat im Abgeord
netenhauſe den Kreis Waldenburg vertreten

Halle den 26 September
Auf der bevorſtehenden Generalſynode wird die Pro

vinz Sach ſen 32 Mitglieder zählen Aus der Wahl der Pro
vinzialſynode ſind hervorgegangen Sup Claſen Wanzleben
Pf D Eiſelen Eikendorf Sup Grabe Gröningen Sup Groh
mann Hohenziaz Sup D Renner Wernigerode Sup Rogge
Buckau Conſ Rath Schott Barby Sup D Wolf Oſterburg

Bürgermeiſter Bötticher Magdeburg Landrath Elvers Wer
nigerode Landrath v Gerlach Oſchersleben Hauptmann a D
v Klatte Wernrode Landrath v Rauchhaupt Storkwitz Graf
v d SchulenburgAngern Landrath v Wedell Piesdorf Graf
Wartensleben Genthin Reg u Schulrath D Bieck Erfurt
Reg Präſ v Dieſt Merſeburg Conſ Rath D Dryander
Halle Director D Herb ſt Halle Prof D Köſtlin Halle

Sup Pinkernelle Mühlhauſen Univ Curator Geh Ober Regie
rungsrath D Roeden beck Halle Kreisgerichtsrath Wendt I
Magdeburg Als Vertreter der theologiſchen Facultät der

Univerſität Halle iſt Prof D Beyſchlag Halle deputirt
Außer den beiden General Superintendenten D Möller und
D Schulze treten noch 5 durch landesherrliche Ernennung be
rufene Mitglieder hinzu Prof Dr Boretius Halle königlicher
Kammerherr und Erbſchenk Graf v Hagen Möckern Kreis
Jerichow Conſiſtorial Rath Ho hen thal Magdeburg Condi death Leuſchner Merſeburg Conſiſtorial Präſident

Nöldechen Magdeburg

Meteorologiſche Station

25 Sept 10 Ab 26 Sept 7 U Mra

Barometer Millim 760,83 761,45Thermometer Celſius 12,75 10 ,50Rel Feuchtigkeit 76,820 93,5Wind WW268 Sept 6 Uhr früh Bei ſteigendem Barometer geſtern ein
ſtiller trüber Tag mit ſchwachem Regenſchauer bei ſchwachem
Südweſt auch übernacht Regen Das Barometer ſteht hoch
Regen ſchwacher Nordweſt Therm 9R nachdem Klinkerf Hugrom 75 Waſſerwärme der Saale 12 der
Unſtrut am 24 Sept abends 12
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

25 Sept 8 Uhr morgens Das Barometer war im Weſten
noch mehr geſtiegen hoch ſtand es in der Gegend des
Kanals Jn der Nordſee herrſchte am 24 ſie Wetter
hier war Abſchwächung in der Oſtſee dagegen Auffriſchung ein

etreten nur im Oſten und Norden war der Himmel ſtellenweis
iter ſonſt meiſt trübe Die Temperatur war im weſtlichen

Europa geſunken im öſtlichen meiſt geſtiegen und mit geringen
Ausnahmen nahe der normalen Haparanda 7 Südoſt leicht

ter Petersburg 7 Süboſt ſtill heiter Moskau 1 Südi wolkenlos Stockholm 13 Südweſt ſtark wolkenlos Memel

üdoſt mäßig wolkig burg 12 Süd leicht bedecktSein r S ich i t Breslau 13 Südo
ſtill heiter Wien 10 heiter München 11

Auf dem ganzen Wege

vorhergehenden Vereinsjahre

mäßig bedeckt Kaſſel 13 Südoſt ſtill wolkig Karlsruhe 12
Südweſt ſchwach Regen Krefeld 12 Südweſt mäßig bedeckt
Paris 8 Südweſt leicht bedeckt Jtalien hatte am 23 mehr
bewölkten als heiteren Himmel bei ſchwachen vorherrſchend nörd
lichen und weſtlichen Winden Rom meldete 15 Neapel 20
Florenz 18 Nizza hatte bewölktem Himmel bei friſchem
Nordwinde und 19

Jn der Nacht zum 23 d M wurde in Witten a d R
und Umgegend abermals ein Erdſtoß wahrgenommen nun
mehr binnen Jahresfriſt der dritte in dortiger Gegend Die
Mehrzahl der Bewohner wurden durch die Heftigkeit des Stoßes
aus dem Schlafe geweckt

Ein heftiger SüdweſtSturm tobte am 23 an der ſchotti
ſchen Küſte Ströme von Regen beſchädigten die Felder in
hohem Maße Abends fiel Schnee

nan
Provinzial Nachrichten

a fr Merſeburg 24 Sept Heute Mittag rückte von der
Einwohnerſchaft lebhaft begrüßt unſere Garniſon 3 Schwadro
nen des Thür HuſarenRgts Nr 12 nach ca fünfwöchentlicher
Abweſenheit aus dem Manöver wieder hier ein Die ausge
dienten Mannſchaften werden morgen zur Reſerve entlaſſen wer
den Die neuen Freiwilligen treffen am 1 Oct hier ein die
ausgehobenen Rekruten werden indeß erſt im Laufe des November
eingeſtellt werden Jn einer der letzten Nummern des Kreis
blattes fiel eine Anzeige des Amtsexecutors aus Meuſchau auf
nach welcher drei dem Trothaſchen Rittergute Collenbey
abgepfändete Kälber gerichtlich verkauft werden ſollen Es
iſt dies binnen Jahresfriſt der zweite Fall daß die betr Herren
Executionen über ſich ergehen laſſen weil ſie der Beitragspflicht
zu den Communallaſten überhoben zu ſein glauben

O Löbejün 25 Sept Heute Vormittag gegen 11 Uhr brach
in einem dem Maurer Marx hier gehörenden Stalle Feuer
aus Daſſelbe wurde indeß durch das ſchnelle Einſchreiten der
hieſigen freiwilligen Feuerwehr auf ſeinen Heerd beſchränkt

Von den ſechs Abiturienten des Gymnaſiums zu Naum
b urg welche in Gegenwart des Geh Regierungs und Land
raths Danneil das Examen ablegten und beſtanden wurden zwei
von der mündlichen Prüfung dispenſirt Auch der eine Abiturient
der höheren Bürgerſchule der am Sonnabend mündlich zu
prüfen war wurde davon dispenſirt

Dem bisherigen Landrath des Kreiſes Salzwedel v Lat
torf iſt bei ſeiner Ueberweiſung an das RegierungsKollegium
in Stralſund der Charakter als Ober Regierungs Rath verliehen

v Bernburg 25 Sept Jn der ca Stunde von hier
entfernten e zu Neunfinger iſt in der Nacht
zum 20 d der Aufſeher A Ebel aus Pobzig dadurch verun
glückt daß er in die Schnitzelmaſchine gerieth und auf der
Stelle todt blieb

Von einer Schlägerei im großen Styl welche im Reſtaurant
des Gänſefurther Buſches zu Bernburg am 20 d ſtattgefunden
weiß das Bernb Wochenbl zu melden daß 7 Perſonen ver
wundet worden ſind Die Excedenten haben Tiſche Stühle und
ſonſt Alles was ihnen unter die Hände gerieth entzwei ge
ſchlagen ſo daß der angerichtete Schaden ſehr bedeutend iſt Dem
herrſchaftlichen Jäger des Herrn von Trotha ward das Gewehr
entwunden und nach ihm geſchoſſen zum Glück ohne ihn zu
treffen Drei der Ruheſtörer ſind verhaftet

maaaaaaaAAÄaaanaaaaa n14 Generalverſammlung des Peſtalozzi Vereins der
Provinz Sachſen

II

a Sangerhauſen 25 Sept
Die erſte diesjährige Generalverſammlung des Peſtalozzi

Vereins unſerer Provinz wurde im Saale des Schützenhauſes
heute Vormittag kurz nach 9 Uhr mit Geſang und Gebet eröffnet
Herr Senator Müller begrüßte im Namen der Stadt und
Herr Lehrer Otte Namens des Zweigvereins Sangerhauſen
die Verſammlung worauf der Vorſitzende des Centralvorſtandes
Herr Lehrer Riedewald Halle den Jahresbericht erſtattete
Dem von dem Kaſſirer der CEentralkaſſe Herrn Lehrer Winkler
Halle gegebenen ſpeciellen Berichte entnehmen wir Folgendes
Der Peſtalozziverein der Provinz Sachſen zählte im letzten
Vereinsjahre 1 Octbr 1878 bis dahin 1879 4025 ordent
liche Mitglieder und 3597 Ehrenmitglieder in 107 Zweig
vereinen zuſammen 7622 Mitglieder 147 mehr als im

e Die Einnahme betrug an Bei
trägen der ordentlichen Mitglieder 11927 der Ehrenmit
glieder 9382,20 an Geſchenken 955 an Vermächtniſſen
21,30 an literariſchen Unternehmungen 603 Gewinn an
Schreibheften 3356 an Nähmaſchinen 139,50 an Zinſen
1884 an Concerterträgen 1542 an disponiblen Geldern
2726 M u a m Die Ausgabe betrug Verwaltungskoſten
der Centralkaſſe 370,90 Unterſtützungen aus den Zweigver
einen 12775 Unterſtützungen aus der Centralkaſſe 15183 M
Das Vereinskapital hat die Höhe von 36773,69 M erreicht Die
Zahl der unterſtützten Wittwen und Waiſen betrug im letzten
Vereinsjahre 637 368 zuſammen alſo 1095 Perfonen welche
eine Durchſchnittsſumme von 27,76 zuſammen aber an
Unterſtützungen 27958,65 M erhielten Die Zinſen der
Winterſtiftung erhielt Frau Wedekind in Liebenwerda
im Betrage von 58,50 M n die Commiſſion
zur Prüfung der Rechnung der Centralkaſſe wurden die Herren
ElſchnerStaßfurt HetzerQuerfurt Rector Borchert He
ringen Bülow Salzwedel und Stöbeſand Seehauſen i A
gewählt Die Mitglieder des Eentralvorſtandes die Herren
Lehrer Klotzſch und Lebe Halle erſtatten ſodann Hericht über
das Schreibheftgeſchäft bezw über das Büchergeſchäft Der Herr
Vorſitzende berichtet ſodann über die Plemnitzſtiftung und wird
ein von der königl Regierung entworfenes Statut dieſer Stiftung
verleſen Betreffs des vorletzten Punktes der Tagesordnung Mit
theilungen und Vorſchläge zur gedeihlichen Weiterentwickelung des
Vereins wurde von Herrn Ottilie Torgau eine neue practiſche
Schiefertafel zum Vertriebe und von Herrn Lehrer Wießner

zeit die Herausgabe von Leſe und Rechenbüchern em
pfohlen

Ueber den letzten Punkt der Tagesordnung Beſchlußfaſſung
über Abänderungsanträge zum alten Statut wurde zur Tages
ordnung übergegangen und die erſte Verſammlung mit dem Ge
ſange An dir halt ich mich feſte geſchloſſen

Vermiſchtes
Gedenktafeln zu Ehren des Kaiſers Die Militärver

waltung zu Metz hat ſoeben in dem Schloß Frascaty eine Mar
mortafel anbringen laſſen zur Erinnerung an die daſelbſt am
27 Oct 1870 erfolgte Unterzeichnung der Capitulation der Feſtung
Metz Dieſelbe befindet ſich über dem Kamin auf welchem von
den beiden Bevollmächtigten Stiehle und Jarras in Ermangelung
eines Tiſches das Protocoll unterzeichnet wurde Gegenwärtig
dient das Schloß als Caſerne Der h merkwürdige Raum
welcher bisher der Zielpunkt zahlreicher Touriſten war dientgegenwärtig als Officierszimmer Eine andere Gedenktafel
weihte der Kriegerverein zu Metz am 23 d ein r hat
nämlich an dem Hauſe in Rezonville in welchem der Kaiſer noch
als König Wilhelm die Nacht vor der Schlacht von Gravelotte
gugedracht hatte eine Marmortafel mit folgender Jnſchrift an

n en z W zit in ger ine18 e Maj nig Wilhelm J von Preußenund darunter die Worte Gewidmet vom Kriegerverein Metz
eDie Tafel wird auch bei dem verbleihen wenn daſſelbden Sehher wegen ſolte Klee ehe teſeſehe

Sparkaſſen Defecte Jn Schwiebus ſchwirrten ſchon ſeit
voriger Woche Gerüchte über anſehnliche ca 59,000 bei der
dortigen Sparkaſſe entdeckte Defecte Das Schwieb Jnt
ſchreibt mit Bezug darauf Zur Beruhigung der Svarkaſſen,
Intereſſenten verweiſen wir auf das Statut der ſtädtiſchen Spar
kaſſe vom 26 Sept 1878 ſpeciell auf den Paragraphen 4 welcher
wie folgt lautet Von der Sicherheit der Sparkaſſe Dieſelbe
beſteht als ein ſelbſtändiges Jnſtitut unter Garantie der Statt
Schwiebus Jhre Beſtände dürfen mit andern Fonds nicht ver
einigt werden Alle Verbindlichkeiten derſelben bilden eine Stadt
laſt und werden wie dieſe getragen wenn ihr eigenes Vermögen
jemals nicht ausreichen ſollte

Gerücht von einem großen Schiffsunglück Nach einen
Telegramm aus Surbiton circulirt dort das Gerücht daß der
Exkurſionsdampfer Ramsgate bei der Jnſel Wight zuſammen
gefapren wurde alle Paſſagiere über 100 an der Zahl wären
ertrunken

Mordprozeß Kuhnke in Berlin
II

Die Frgenans ſagen eröffnete die Mutter des getödteten Kindez
Frau Friedrich Dieſelbe ſagte u A aus Meine verſtorbenTochter iſt am 15 Novbr 1874 hier geboren war ein geſundes
aufgewecktes und bei Allen die ſie kannten beliebtes Kind J

als ſie eine Stulle von mir forderte Jch hieß ſie in kurzer

ohn ſagte mir ſie wäre ſpielen gegangen Als mir das Mäd
chen zu lange blieb ſah ich mehrmals aus dem
Hof hinaus konnte das Kind aber nirgends erblicken Kurz be

nach der Muſik eines Leierkaſtens getanzt Von 6 Uhr an ging
ich auf die Suche nach dem Kinde und da ich es nirgends finden
konnte zeigte ich das Verſchwinden dem Polizeibureau an ging
auch nachher nochmals dorthin ebenſo ging ich am andern Tage
nach dem Friedrichsberger Bureau Der Polizeibeamte regte an
des u vielleicht in den Keller gefallen ſei und ich doch
nachſuchen ſollte
Anna immer große Furcht vor dem ſchwarzen Mann hatte undſchwerlich ſo in die Näbe des Kellers gegangen wäre Dann

aber ſuchte ich doch im Keller nach und fand mein
Kellergange als Leiche vor und ich Wien daß es ermordet
war Der Zeugin wurden hierauf die Kleider der Ermordeten

her nicht gekannt
Aus den weiteren Zeugenausſagen iſt beſonders die des Criminal

Commiſſars Weien und des Schutzmanns

Sack ſofort als ſeinem Stiefbruder Kuhnke gehörig Jch ſandte

fabrik in welcher ſie arbeitet denen ſie beſtürzt erklärte Wie
kommt Jhr zu dem Sack der iſt ja unſer ch ließ nunmehr
den Kuhnke verhaften Als Frau Kuhnke die Blutflecke in dem
Sack gezeigt wurden iſt ſie höchſt w eweſen und hat ſofort
die Befürchtung ausgeſprochen daß ihr
brechen in Verbindung ſtehe wie ſie denn auch erklärt hat daß

Wohnung geöffnet hatten und

ein Spitzbube A
aufgegeben hatte die Wohnſtube zu öffnen trat ſie links in der

meinte Herr Gott da iſt ja der Sack den ich vermißt hatte
der im Keller gefundene iſt ja gar nicht unſer Sack

ſetzung des Zeugenverhörs eröffnet

daß ihn fröre Es war am 13 Mai c aber
Uebrigens brauchte Kuhnke gar keine Angſt zu haben denn ich
habe ihm durch meinen Schutz vor dem zahlreich verſammelten

rief Rauß mit dem Mörder unſchädlich zu machen Als
ſich die Volksmenge c nicht abhalten ließ müßte ich den An
geklagten mit meinem Körper decken und ich erhielt die dem
ſelben zugedachten Schläge u A auch einen mi
lich verletzenden Steinwurf Der Zeuge beſchreibt no
den Keller und ſpricht dabei die Meinung aus daß

einmal

Der Zu

Von

nung befindlichen Brunnenkeſſel hat werfen wollen
gang zu dieſem Keſſel iſt indeß vermauert

Es folgt hierauf die Vernehmung der Frau Kuhnke

keinen Gebrauch ihre geſtrigen Ausſagen ſtehen indeß vielfa
in direktem Widerſpruch mit ihren früheren und laſſen deutli
die Abſicht erkennen dem Angeklagten nützen zu wollen Jn
Folge deſſen wird auch auf Antrag des Vertheidigers ſelbſt
von der Vereidigung der Frau abgeſehen und man geht zur
Berend Sachverſtändigen

Dr med Wille über Die Ausſagen deſſelben über den Be
fund der Leiche des Kindes u ſ w entziehen ſich indeß der
Wiedergabe

der Unterſuchung der Objecte die im Haare der kleinen Friedrich
vorgefunden worden und nach der Vergleichung derſelben mit
dem Baſtſack ſelbſt müſſe er ſein Gutachten dahin abgeben daß
der Kopf des Kindes mit einem Gewebe aus gleichem
wie er in dem Sacke enthalten iſt in Berührung geweſen iſt

Caſimirska zur Vernehmung Derſelbe ſagt u A aus Am
Morgen des 13
Gegen 12 Uhr kam ein Schutzmann und zeigte mir da ich

Sack gehöre Jch ſagte Frau Kuhnke hat immer ſolchen Sack
gehabt ſah unter dem Hauklotz nach und bemerkte daß der dort
ewöhnlich liegende Sack verſchwunden war Jm Auftrage des
chutzmanns nahm ich alsbald den Sack und gin

zuſammen nach der Holzmarktſtraße um ihn der
zu zeigen Als ich dort ankam und Frau Kuhnke den Sack

8 ich darauf ſagte Ja es iſt ein Kind ermordet worden
und durch den Sack rauskommen wer es geweſen iſt, da hat
ſich die Kuhnke erſchrocken und ſagte Mach doch daß Du mit
dem Sack wegkommſt

Um 2 Uhr wurde die Verhandlung auf Freitag vertagt
e

Hanudels Verkehrs und BörſenNachrichten

zahlreich beſucht und wurden bedeutende Umſätze gemacht Preiſe
waren in allen Marken höher Weizenmehl 00 16,00

do 0 15,00 16,00 M Roggennmehl 0 12,00 bis
13,00 do 0/1 11,50 12 00 Futtermehl 7,25 7,50Roggenkleie 5,50 bis 6,00 M Weigzenkleie f 4,75 5,25
Weizenſchaalen 4,25 bis 4,75 Haidemehl 15,00 16,00 M

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 25 Sept Ab Unterb 164

per a 25 Sept Unterh 1,76 26 Morg 1,76
berh 1,36 Unterh 47
Unſtrut Artern 25

albe 25 Sept

Sept Ab am BrückenPegel 44
am Pegel 0,68arby 0,85 Dresden 24 Sept 1,18

Elbe 25 Sept
Wittenberg 0,92 Roßlau 49

habe meine Anna zuletzt am 12 Mai kurz vor 4 Uhr geſehen

St wiederkommen ſie kam aber nicht und mein kleiner 4jähriger

Fenſter auf der

vor daſſelbe zu mir nach einer Stulle kam hatte es auf dem Hof

Jch wollte es anfangs nicht thun weil die

Kind im

vorgelegt wobei ſich in der einen Kleidertaſche noch ein Bonbon
vorfand Den Angeklagten und deſſen Familie hat die Frau vor

t Jord an hervor
zuheben Erſterer ſagt aus Paul Caſimirska bezeichnete den

zwei Beamte mit dem Sack zur Frau Kuhnke in die Lumpen

ann mit dem Ver

ihr das bleiche verſtörte Geſicht ihres Mannes aufgefallen ſei
Der Schutzmann Jordan ſagt u A aus Als wir die Kuhnke ſche

rau Kuhnke in dieſelbe kam
äußerte ſie ſich ganz entrüſtet Das iſt ja gerade als wäre man

Als Frau Kuhnke beruhigt war und ich ihr

ſelben an einen Waſchkorb zog einen zweiten Baſtſack hervor und

Der 2 Verhandlungstag Donnerſtag wird mit der Fort

drohenden Publikum das Leben gerettet Es hat mir viel Mühe
gekoſtet die drohende Haltung des Publikums das fortwährend

nicht unerheb

dem Rechte ihre Ausſage verweigern zu dürfen macht die Frau

tigte gragm ſie ſofort Wie kommſt Du denn zu dem Sack

26 Mora 166

Commiſſar Weien ſagt ferner aus Als ich den Angeklag
ten ausziehen ließ ſchlotterten ſeine Beine ganz entſetzlich Auf
meine Frage warum er denn ſo ängſtlich ſei re Kuhnke

ehr warm

er Ver h
brecher wahrſcheinlich die Leiche in den dicht an der Kelleröff

Der gerichtliche chemiſche Sachverſtändige Dr Biſchof Nach

aſerſtoff

Schließlich kommt der Stiefbruder des Angeklagten Paul

Mai iſt Kuhnke früher fortgegangen als ich
allein

zu Hauſe war den Sack mit der Frage ob ich wiſſe wem der 4

mit Scholz
rau Kuhnke

Halle 25 Sept MehlBörſe Die heutige Börſe war
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An die Wähler des Kreiſes

Merſeburg und Ouerfurt
Wir wollen daß der Wahlkreis durch Männer vertreten wird die das practiſche Leben und die e dürfniſſe des Wahlkreiſes kennen die in wirthſchaftlichen Fragen geſonnen ſind die

Politik des Fürſten Bismarck kräftig zu unte
Wir wollen daß unſere Vertreter

und mindeſtens theilweiſer Ueberweiſung
Wir wollen daß die Politik de r

ren und daß der Staat in der Geſetzgebung billigere Eiſenbahnen niederer

der Grund und
e v dere e ne e erbände benutzt werden

ä euer an die Communal8 Fürſten Bismarck m Eiſenbahnweſen durch Erwerbung von Privatbahnen unterſtützt wird um eine gerechte Regelung der Eiſenbahntarife herbeizufüh

Ordnung Secundärbahnen fördert

u ie wirt tli Nothſtände zu heilen unter denen dier e r e öllen und Verbrauchsſteuern zur Erleichterung der directen Steuern Klaſſen und Einkommenſteueregenwart leidet

Wir wollen bei der Wege Ordnung gerechte Vertheilung der Wegebaulgſten und Beſeitigung der unbilligen hier noch beſtehenden Wegebaufrohnen
Wir wollen bei Reviſion der Armen Geſetzgebu eine zweckmäßigere Abgrenzung der rmen Verbände und eine gerechtere Vertheilung der ArmenlaſtenWir wollen Erhaltung und Förderung der Selbſwerwaltung aber wir wünſchen im Jntereſſe aller Betheiligten und Rechtſuchenden eine Vereinfachung des VerwaltungsVerfahrens und

des VerwaltungsApparates
Wir wollen bei dem Schulgeſetz vor Allem eine der Leiſtungsfähigkeit entſprechende gleichmäßige Vertheilung der Schullaſten

irchli n dem Staate das volle r wder cher r r S daß die Kirche die erſte Stellung in der Schule erhält in der nicht nur das Wiſſen ſondern vor Allem au
Herzen rer re See am Vbgeerdnetenhanfe empfehlen wir Männer welche geſonnen ſind in dieſem Sinne zu wirken und welche ſeit längerer Zeit eine geachtete Stellung im

Wahlkreiſe einnehmen nämlich

Recht der Geſetzgebung gewahrt wiſſen um Glaubens und Gewiſſensfreiheiten auch egenüber den Beſtrebungen4 eine geſunde Geiſtes und

Herrn Landes Direetor Grafen Wintzingerode
in Merſeburg

Herrn Amtsvorſteher und Ortsrichter Dänardk
NMenubarth in Wünſchendorf

i i i ärt ei llende Wahl anzunehmen und werden für den Fall ihrer Wahl der freiconſervativen Fraction beitretenn Helm und die vorgeſchlagenen Herren Candidaten als Abgeordnete gewählt wiſſen wollen werden gebeten dafür zu wirken daß Wahlmänner

Herrn Grafen Wimtezimgerocie in Merſeburg und
Herrn Eduard Neubarth in Wünſchendorf

gewählt werden die ihre Stimme für

abgeben

Berbig Schladebach
Berger Schladebach
W Beyling Bündorf
O Bey ling Paſſendorf
Biener Schotterey
Friedr Blankoe Creypau
BRock Klein Schkorlopp
Boltze Nieder Clobicau
von Bose Frankleben
Freiherr von Brederlow Tragarth
Kubam Creypau
M Burckharadt Röcken
R Burkhardlt Röcken
F Busch Burgſtadten
A Busse Holleben
R Russe Holleben
Dietrich Gr Gräfendorf
Dietze Scheidens
Ebert Raſchwitz
Eekart Büſchdorf
Emmerich Zöſchen
Btzold Löben
L VFiedler Wölkau
O Fiedler Wölkau
Fiedler Schkölen
Dr Fielitz Lauchſtädt
Förster Creypau
W FrankKo Beuchlitz
Ortsrichter Franke Dölkau
Friedr Fuss Cracau
W Fuss Delitz a B
Ferd Altenburg Jüdendorf

tingen
Bothe Branderode
Bueke Nebra
Aug Cario St Micheln
v HMelldorf St Ulrich
V Melldorf Zingſt

E Fuss Kl Gräfendorf
Gehring Räpitz
Gesky Merſeburg
Göss ling Löpitz
GottschalK Gr Gräfendorf
General von Gotsech Merſeburg
Grund Dürrenberg
Guünther Kriegſtädt
Wagemannm Wölkau
Hauptmann Cracau
Heilmann Theſau
von Melldorf Runſtädt
F Hellmuth Delitz a B
Herbst Lauchſtädt
Herrfurth Wehlitz
Hertzog Beuchlitz
Keyne EisdorfJ Rochheimm Gräfendorf
H Hochheim Schafſſtädt
O MHochheim Schafſtädt
K Moſtmmannm Schlettau
W Hoſffmannm Holleben
Graf Aohenthal Dölkau
F Mnlse Nieder Clobicau
A Hülse Wünſchendorf
Jahn Altranſtädt
Dr Jähnme Schafſtädt
Jung Kl Gräfendorf
Karguth Schafſtedt
A Keck Schkopau
Karl Keck Schkopau

G Heinrich Nieder Eichſtädt
Hertwig Goſeck
Dr Hölzer Freyburg
Jäckel KreisWegemeiſter Querfurt
Keilhaupt Obereichſtädt
O Krüger Stöbnitz

Dem Wahlaufrufe ſind ferner beigetreten

August Apitzsech sen Cursdorf
Albert Apitzsch Cursdorf
Richard Apitzsch Cursdorf
Alwin Apitzsch Cursdorf
Karl Bartmuss Zſcherben
Berger Frankleben
Berthold Blöſien
Bocxk Frankleben
Böhme Benndorf
Burkhardt Genſa
Ad Dannenberg Niederbeuna
Gottfried Ebelt Beuditz

Herr Graf von Wintzingerodde in
Herr Amtsvorſteher Gutsbeſitzer Veoubart

Franz Kberhardt Beuditz
Erbis Frankleben
Ohristoph Finkgräfe Atzendorf
Ortsrichter FrankKe Ennewitz
Gärtner Frankleben
Gauck Oberbeuna
August Günther Kötzſchen
Gottlob Günther Kötzſchen
HRerrfurth Genſa
Hoffmann Reiviſch
Ehrhardt Rornm Ennewitz
Käàässnmer Blöſien

H Keck Schkopau
J Keilhauer Lauchſtädt
Kindh Kitzen
Koch Schafſtädt
Köhler Schafſtädt
Kolbe Seegel
Kopsech Holleben

Krötzsech Wallendorf

W Kuhnt Schkopau
Lachner Knapendorf
Liebert Schladebach
Lindner Nempitz
Paſtor LttkKe Schkeuditz
G Lösche Schotterey
Manasech Schladebach
Martinsohn Schladebach
K Martzsech Rockendorf
MuüllIer Schjeitbar
Müller Groß Schkorlopp
NehrlIich Schafſtädt
A Otto Nieder Clobicau
Otto Kriegsdorf
Otto Kriegaſtädt
Dr med Pätz Altſcherbitz
Peltz Modelwitz
PIaner Lützen
Pohle Meuſchau
Rath Schadendorf

Liscke Obhauſen Johannis
Lüttich Sittichenbach
Lüttich Wendelſtein
F E Martini Mücheln

Keel Atzendorf
Kellermannm Blöſien
Ködelpeter Körbisdorf
Krebs Oberbeuna
Kunth Naundorf
Kunth Körbisdorf
Gottfried Kunth Geuſa
Eduard Kunze Atzendorf
Kurth Zſcherben
Küntrzel Oberbeuna
Lingslebe Kötſchen

Oswald Kreutzmann Lennewitz
Major a D v Krosigix Merſeburg

Lohse Ortsrichter Möckerling

Freiherr v d Reck Querfurt

Friedrich Loricke Beuditz

B Reinhardt Ober ClobicauReuter Lennewitz
Reuter Wölkau
F Richter Rattmannsdorf
Rosenheim eOberförſter Rückert Schkeuditz
Generalinſpector Sachse Merſeburg
Sack Sittel
Sack Hohenlohe
S de Pretzſch
Schatz Röcken
Schelling AltranſtädtSchenkKe Lauchſtädt
F Schlegel Groß Gräfendorf
H SchlIegel Groß Gräfendorf
K Schlegel Groß Gräfendorf
Albert Sehmalz Wallendorf
Schmidt Creypau
A Schmidt Schlettau
Fr Schöllner Holleben
Schottelius Neukirchen
Karl Schrei Schkopau
Schulenburg Werder
Gottl Schumannm Dörſtewitz
Schumann Peißen
Semf Wallendorf
Seifert Wölkau
SicKoel Lützen
Stahilsehmidt Schkopau
Stöhe Zitzſchen

Rühlmann Ortsrichter Schnellroda
Sachse Ortsrichter Altenroda
Graf von der Schulenburg

Vitzenburg
Andreas Siegel Wetzendorf
G Stops Niederſchmon

Ortsrichter Mittag Benditz
Friedrich Mittag Beu z
Ortsrichter Ohme Cursdorf
Gottlob Parthier Cursdorf
PFeil Frankleben
Ferdinand Ratzsech Geuſa
KRackKwitz Beuditz
Otto Rudloft Atzendorf
David Rudlott Agendorf
Hermann Schaaf Cursdorf
Schlag Runſtädt
Seibicke Benndorf

Einladung
Nachdem die für den Wahlkreis Merſeburg Querfurt vorgeſchlagenen Candidaten für das Abgeordneten Haus

die Annahme eines Mandats zugeſagt haben werden

Verſammlungen ſtattfindenrf Die Herren Gr

Sonntag den 28 dieſes Mongts Abends 7 Uhr
im Rathskeller zu Sonafstädt

Sonnabend den 4 October d
im PratzschIze ſchen Gaſthofe zu

u welchen wir alle Diejenigen einladen welche geſonnen ſind dieen und Gutsbeſitzer Neubarth werden i

Js Abends 6 Uhr
Ghrossgörschen

obengenannten Herren zu wählen
n beiden Verſammlungen anweſend ſein

Benkendorf den 21 September 1879

Das Wahleomité für die Kreiſe Merſeburg Ouerfurt
enkendorfmmermann

H Stöber Schafſtädt
O Stöber Schafſtädt
Stöckchen Delitz a B
Strich Schadendorf
Teichmann Paſſendorf
E Teichmann Rockendorf
W Teichmannm Holleben
Teichmann Delitz a B
Teubner Hohenweiden
Teubner Benkendorf
B V Trotha Schkopau
Trcebehieter Fort Klei

reisdeputirter Vogt Kleinliebenau
Weber Ober Clobicau
Wegelebem Schotterey
Wehr Ober Clobicau
G Weidlich SargtI Weidlich S afſtädt
Albert Weinstein Pretzſch
Theodor Weinstein Pretzſch
A Weise Holleben

e an Schtuperintenden i euditzWeisshahn Schadend z 8
F Werge Unter Kriegſtädt

Ug0 meler rWolf Wegwitz etſch
Franz Zeiger Trebnitz
Zimmermannm enkendorf

Stutzbach Mücheln
E Temme Mücheln
Walther Müncherode
Weise Goſeck
H Wiebecke Groß WangenG Aweiling Mücheln x

Siegel Frankleben
Spindller Naundorf
Thomas Benndorf
Trautmann Oberbeung
Wächter Naundorf
G WalKer Zſcherben
Warnicke Blöſien
Karl Weisshahn Zſcherben
Wilhelm Wocker Ennewitz
Gaſtwirth Wolr Kötzſchen
Herm Zeising Cursdorf

Merſeburg
M in Wünſchendorf
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Wehltreis Sitterfeld Helitzh Wilh Damm Möbrtfahriß und Maggine
Abends nach 7 Uhr im KIöprig ſchen Gaſthofe in

Der Candidat der S n J e Richter wird 34 gr Ulrichsſtr 34 Ecke der Promenade
ſend ſein Alle Wähler von Landsberg und Umgegend ſind hierdurch tängeladen re empfiehlt reichhaltiges Lager ſelbſtverfertigterMöpel Spiegel u Polsterwaaren
Sonnabend den 27 d Mts bleibt unſerGeſchäft Feiertags halber geſchloſſen Bedeutende Preisermäßigung Strenge Reellität

Geschw Füdel
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum beehre

ich mich hierdurch ganz ergebenſt anzuzeigen daß ich den 1 Octobermeinen Gaſthof ſelbſt wieder übernehmen werde Ich hoffe durch
Verabreichung guter Speiſen und Getränke allen an mich geſtellten
Anforderungen zu genügen und das alte Renommos meines Gaſthofs
in jeder Hinſicht aufrecht zu erhalten Logis und Mittagstiſch be
rechne ich zu den eivilſten Preiſen

Fr Hartmann eSeſhein des galt denen o O Hübenthal
sm ccnnncqcqhcchhqcchchccqcccensn Büchſenmacher

Halle a Ecke der Rathhausgaſſe und Poſtſtraße
empfiehlt wie ſchon ſeit mehreren Jahren ſeine als ſehr ſolid und preiswürdig
bekannten Jagdgewehre ſämmtlicher Syſteme in großer Auswahl ſowie

gaſſe
Nr 16

Göääeh
Vorz Gardinen v 20 Pf

i Gest Tuch Tischd 2,25M
Gr Waffel Bettä v 2 M
Letnene Handtücher

Dtzd nur 2,25 Me 7

e e e e S S ße e Irische Taschentücher rD e W Dtzd nur 1 M oKinderhemden v 25 Pf
Vorzügl Damenhemden I

von 1 M an u WHerrenhemden v 1,50 M h
Wirthschaftsschzn 50 Pf I

Fenchel s Berliner
t Commandit Geschàft

m r h n e Neue S e 7 e r Junition un atronenhitiſfen zu ſämmtlichen vorhandenen w cLeip zig Katharinenftraße 3 ſowie große Auswabi von Jagdutenſilien ewehren e
dicht am Markt Umänderungen wie Reparaturen werden ſorgfältig und preiswürdig v

S Zur Michaeli Messe m bereit diathhendeeſſe lterrobe reinigt Ra 3 IIne m Leipzigerſtraße 6 Jm Leipzigerſtraße 6 ux 7 i Vis Vigs Vis Vigcher wieder größere Partien engkiſcher belgiſcher und d geſt en Gentral Deopöt an verw Polſter Arbeiten
Teppiche u Decken für Concursmassen Ausverkäute ehe en be den banſe
conſignirt die wir auch im Einzelnen zu ungemein niedrigen wird beute und folgende Tage der Ausverkauf der auber gefertiatPreiſen abgeben Es befinden ſich unter den Partien M Marcus schen Concursmasse O Abelmann
Echt holländiſche und ſchottiſche Teppiche je nach Größ ver tig beſtehend in Steinſtr 73 r

H Schulmeister
desgl desgl Bettvorlagen ver Stück 90 n eleganter Herren und Knabengarderobe

Brüſſel Plüſch u Victoria Salon Teppiche 90 zu Taxpreiſen fortgeſetztrn eine Pultvorlagen M e 1 7 en Aſcherslebenrdinäre Läuferſtoffe eter oDoppelt breite Stoffe zu Zimmer Belag 212 6 Ziehung am 30 September 1879 Geldschrankfabrik
Echt engl Plüſch u MohatrReiſedecken per Stück 8 50 der 2 wen Erprobte Feuer u DiebesſicherheitHochfeine franzöſiſche Schlaſpecken u 18 t unter Garantie Sehr billige Preiſer an 10 40 W s d O C t t G G guaſg Preiscur u näh Ausk bei den
Rips und ordinäre Tiſchdecken i 10 Genehmigt duroh Ministerial Brlass für die gange Mongrehie rn J RKarck Co in Halleawoſelbſt ein Schrank zur Anſicht ſteht

s RoOOf s pat
Von Seiten der Valmengarten Gesellsehaft in fFrank
fort a M ist im Verein mit Künstlern u Kunstfreunden eine reiche Aus
vwauhl der feinsten Luxus u Gebrauchsgegenständen in massivem äehtenilber

kauft worden welohe mittelst Verloosung zurſVerthellung kKommeo
Saison Neuheiten

Patentirte Perſer Teppiche in vorzüglichen Muſtern je nach Größe
8 26 40 und 60

SalonFußkiſſen 4 und 6D Hindlern entſprechenden Rabatt

Iariele W II WKatharinenſtraße 3 dicht am Markt

ter Hauptgewinn Eine prachtvolle und reiche Silberausstattang for eins
elegante Haushaltung bestohend aus einem Tafeolaufeatz Blumenkorb matt Tritonen

S Ein Theo und Caffee Servico auf Präsentirbrett Pine Sobatulle in Rbenholz mit 9
J Datnend eleganten Tafelbesteckena A weiter Parptgewinn Rine volletändige Silber Ausstattung für eige Thee

a Vaffee Gessllschaff bestehend aus grossem Plateau mit Theekanne CaffsokannoNilchkxanne Zuckerschale Eine gohatuſſs in Rbenholz enthaltend 88 diverso Löffel

I vnä 36 diverse Dessertmesser u Gabeln eto
Fernere Gewinne Zwet grosso Girandoles Rin grosser Theowassorkessel Sohwer

gilberne Fruchtschale Confectsohale Obstschale Eonbonschale Vin modernes à
I Catffoe und Thee Service mit Präsentirbrett Massiv silberne Tafellouchter Rin ver

e Dejeuner mit Platean Eine Garnitur Tafelaufsätze Ein Humpen Zwei Confoet
rbe Bine vergoldete Terrine Zwei Kuchenkörbe Ein Tafelaufsate Ein Pokal

Eine Casvete mit s Dutzend Dessertbesteoke 4 Etuis jo 12 elegants Tafebneseer
Gabolv Lòffel 3 Etuis à 12 vergoldete Obstmesser mit Silberklingen 12 Etuis mit
8 1 Dutzend schweren und reichverzierten Dessertmesser Dessertgabeln

fel Vislöffel Theelöffel Caffeelötfel Moccalötfel 10 Gewinne je eine mwassivo
j Buckerdose 160 mal ein Bierseidel mit SIIberdeckel 10 mal ein Zackerxördchen
20 Mal eine Zuckersehale 50 Etuis je 12 Psslöffol 100 Etnis je 6 TeoIögel 50 Ptui
z 1 Suppenvorleglöffel 100 Etui je 1 Tischbesteck 10 Etuis jo ein Salatbesteck
10 Etuis ſo 12 Theelöffel Zuckerzange u Theeseiher 50 Etuis je eine Torton

haufel 75 Etuis je ein Tranchirbesteck 100 Etuis ſo 12 Catfeeolögfel 100 Btuis
o 12 Dessertmesser 260 Etuis je 6 Caffoelöffel
Um allen auf dieses Unternehmen bezüglichen Anfragen Genüge zu Ieisten sehen

Jedermann gedruekte Vorloosungspläne zur Verfügang
Die geehrten Leserinnen und Leser dieser Annonee werden ersueht soglefeh mit J

telat Postkarte ihre Adresse anzugeben die unterzeiehnete Gesellschaft wird sich ein
Vergnügen daraus machen dieses Programm gratis und franeo an Sie zu übersenden

Auf jedem Loos ist der i Inhalt des Planes abgedruckt namentUehd ist den sus wärtigen Theilnehmern genügende Sicherheit gegsben dass ihnen
adfort daeh der Ziehung dis Gewinnliste zukommt Perner or folgt dte Sussnduhg
der Goine von der Gesellsohaft direct an de Gewlnner

Den Bestellungen auf Loose à 8 Mark ist der Betrag beizufügen unä
ind solohe franoo zu richten an die

Palmengarten Geſellſchaft in Frankfurt a M
e

R d nee

leichte ſtellung lange Dauer
c5 Preiſe u Zeichnungen 2c auf An

S Birmingham
SSchütz Hertel warzen

Bahnhof Trotha
Sonnabend den 27 d Mts

Schlachtefest
Burgliebenan
Zum Erntkefeſte Sonntag den 28

September ladet freundlichſt ein
Gustav Föllner

Oberröhlingen a Fee

Damen Mäntel Fabrik

Bucholck Teipzig
Grimmaiſche Str 36 gegenüber d Neumarkt

empfiehlt
in verſchiedenen Stoffen und neueſtenReg Flämtel Façons e S d hell i llen

e in ſchwarz und hell in aWinter Flämntel erdenklichen guten Stoffen vom
niedrigſten Preiſe an bis zu den Eleganteſten

es Mäntel u Winter PaleT für Kinder von 15 n zu den billigſtentöts Preiſen Jahren 4 ß
Michaelis Meſſe Leipzig

CLatharinenſtraße 15 im Gewölbe
halten wir ein reich gſſortirtes Lager in unſern Fabrikaten Shlipse und
Oravatten ſowie in Nouveautes französischer und englischer
Lavallieres Cachenerz Nagha Saki ete Achaja Malvasier weigs m2 roth VimnoWilh Bircks Remy Crefeld Rosé Moscato und Mavrodaphue

Flureseiehbe ſtark und dauerhaft gearbeitet empfieblt F und koſtet Flaſchen u Kiſte frei M 19 20 T
r UhIig Schmeerſtraße 25 Jch habe die Weine an den Erzengungsorten in Griechen

3 Uhr wird ſich der Taucher vom
Bodenſee ein Schüler des weltbe
rühmten Herrn Wilhelm Bauer
im Salzſee beim Bad produziren

Seekenner werden erſucht dem Tau
cher die tiefſten Stellen zu zeigen da
er nicht gewöhnt iſt in einem Faß auf
der Wieſe zu tauchen

I Zu dieſer Vorſtellung ladet höflichſt

ein M Roch TaucherW Erntree 20 Schüler 10 4
Curt Krause

Jetzt iſt die Gewalt auf unſrer Seite
Unternimm gar Nichts bevor D m

Griochische ſeine

Eine Probekiſte derſelben mit 12 ganzen
Flaſchen enthält 12 Sorten

Oamarite Oorinther FIia Kalliste
Vino di Bacco Vino Santo Misistra

Kaiſerlich Deutſche Poſt land perſönlich angekauft und verbürge deren Reinheit und Nächſten geleſen Bin wohl u munter
Aechtheit Preisbrochüre auf Wunſch frei Gruß Deine MarieHamburg Amerikanische Uechargemünd nPacketfahrt Actien Gesellschaft

Directe Poſt Dampfſchifffahrt zwiſchen Jn Frinem cgewen Jntereſſe
empfehlen wir jedem Haus und Grundbeſitzer jedem Kaufmann Ge verſchied nach Gottes unerforxſchlichemHamburg und New o rk werbetreibenden überhaupt Jedem der mit den Gerichten zu thun hat Willen am Montag den 22 d Mts

J P Menzer
Todes Anzeige

Herr Franz Erdmann Albrecht
141

Havre anlaufend die Anſchaffung des Werkes Der e er per 3 r W S a e nSwevia 1 October Herder 15 October Westphalia 29 Oetbr ch H er auf dem Bahnhofe eingetroffene h S Rechtsanwalt im Hanſe arvon Hamburg jeden Mittwoch von Havre jeden Sonnabend Verlag von H Lieban in Berlin i i sDies Buch welches von der geſammten Preſſe namentlich aber von u Frinwigſt S Gatten Zu
Fachzeitungen ſehr günſtig recenſirt wurde iſt jeßt wo wir an d welle eigen hier tn eHamburg Weſtindien und Mexico der Jnkra ttretung der neuen r e von Bl eigen hiermit erwandten nd rei

nach verſchiedenen ren Weſtindiens Mexico s Es enthält zahlreiche Formulare zur ſe ändigen Anfertigung aller en an um ſtilles Beileid bittend

und der mtö her die HinterbliebenenAlIemannia 7 Oetbr avar mee S glichen Klagen Klagebeantwortungen Geſuche Verträge über Leipzig den 24 Sept 1879Borussin 7 Novbr haupt gerichtlicher Eingaben jeder Art re und bringt nicht wie faſt allevon Hamburg am 7 und 21 jede S Di i örter iW e ſt et Tor 53 Peuats Die Dampfer vom 7 ähnlichen Werke einfach den Text der Geſezze z erörtert die für das ergihen Dank für die liebevollen
Havanga nach Vera Oruz Publikum beſonders wichtigen Rechtsmaterialien in all in ver Feampico und Proxreso 8 ſtändlicher Weiſe wodurch ſich ſie Brauchbarteit bedeutend Ahöht Zahag der e W Wittwe

Nähere Auskunft wegen Fracht und n ertheilt der GeneralBevollmächtigte Preis 9 Mk elegant und ſolid gebunden 10 Mk avblier vorzüglich ben Deren Dia
August Bo ten W er s Nacht HRamburg Auch in Lieferungen à 50 Pfg zu beziehen durch jede Buchhandlung ſconus Nietſchmann für die ergrei

Admiralitätſtraße No 3334 TelegrammAdreſſe Bolten Hamburg Jn Halle und Umgegend durch Max Koestler Poſtſtraße 9 er a eretes Srkin nd

ſowie Haupt Agent Theodor Lange in Halle a/S und Whelm chee Eine Badecur in Lanuchſtedt e dentenS Hierzu eine Extrabeilage Einladung zum Abonnement auf His Nouzeit worauf wir unſere Leſer beſonders aufmerkſam machen
Für den Jnſergtentheil verantwortlich W König inzHalle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Mit Beilage

S Kieherheits Dawpfkessel
Keine Exploſionsgefahr ſparſame

S rege Raumerforderniß
u

S fragen an die General Agentur für
Königr u Prov Sachſen der
Patent steam boiler company in

ſein
an un
Wort

S

verb
J und 2

Freih
Di

wird
für
v D
meine

Räun
Lothr

das

I Wenr
preuf
Gefa

eine

Sonntag den 28 Sept Nachm

Familien Na richten

in Leipzig früher in Hedersleben

bleib
Wän

nicht
beral

men

die rdahe
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